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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der MPG-Schulgemeinschaft,  

Xinlang Yang hat Erstaunliches ge-

schafft: Rechtzeitig zum Abitur ist sein 

detailgenaues MPG-Modell aus dem 

3D-Drucker fertig geworden (Genaue-

res im Göttinger Tageblatt).  

Wir verabschieden einen besonderen 

Abiturjahrgang mit lieben Menschen 

und tollen Ergebnissen. Ein Highlight: 

Anna Dobbelstein erzielte das per-

fekte Abitur mit 900 von 900 Punkten! 

Chapeau! (Sie, liebe Eltern, werden davon in der Presse lesen.) 

Für die übrigen Jahrgänge stehen die Ferien vor der Tür. Zeit für einen kleinen Rückblick:  

 

Handyfreie Schule und iPads ab Jg. 7 

„Handyfreie Schule MPG!“ Dieser Antrag fand, mit 

Zustimmung der Schüler*innen, in den Gremien 

eine klare Mehrheit. Auf Einladung von Frauke 

Bury wurde abgestimmt, wie die handyfreie Schule 

im Detail realisiert werden kann. Diese Regelungen 

gelten ab dem Schuljahr 2026/27; wir werden sie 

gleich zu Beginn mitteilen. Wir versprechen uns 

davon mehr Bewegung, mehr Kommunikation, 

mehr Begegnung, mehr Lebensfreude.  

Zugleich stattet das Land Niedersachsen jeweils 

den 7. Jg. eines Schuljahrs mit digitalen Endgerä-

ten aus, aufsteigend in den kommenden Jahren. 

Die iPads sind bestellt und werden voraussichtlich 

im 2. Schulhalbjahr eingeführt. Das pädagogische 

Konzept ist schon am reifen. Die Einsatzmöglich-

keiten wollen wir jeweils altersgemäß erweitern, so 

dass die digitalen Kompetenzen sukzessive wachsen.  



Ein neues Konzept im Wahlpflichtunterricht  

Ab Jahrgang 8 wählen die Schüler*innen einen 

WPU aus verschiedenen Angeboten. Bislang 

legten sie sich dabei für drei Jahre fest. Das 

neue Konzept ist fächer- und jahrgangsüber-

greifend angelegt. Aus einem attraktiven An-

gebot wählen die Schüler*innen nun jährlich 

neu einen Kurs und können sich so für eine ei-

gene Profilierung entscheiden.  

Alternativ ist die Wahl einer 3. Fremdsprache 

auf Stadtleiste möglich (dann für drei Jahre), 

sofern sich genügend Schüler*innen finden. 

 

Eine Schule mit Herz? Aber sicher!  

Wochen der Wiederbelebung: Unsere verlässlichen Sanis kön-

nen nicht nur reanimieren, sondern auch zum Üben animieren. 

Auf dem Foto sieht man Schüler*innen bei der Herzdruckmas-

sage, eine Woche lang jeweils in der ersten Pause auf dem 

Schulhof. In diesem Schuljahr haben sich, meist in Vertretungs-

stunden, alle Klassen von 8-11 (und Jg. 12) sowie 20 Lehrkräfte 

schulen lassen. Die Initiative „Herzsicher in der Schule“ der 

Björn-Steiger-Stiftung ist also nachhaltig angekommen im 

MPG-Schulleben!  

 

Eintreten für Demokratie und Menschenrechte – mehr als nur ein Wort! 

„Wir wollen keine Ausgrenzung, keinen Antisemitismus, keine Menschenfeindlichkeit!“ 

Das hat das MPG in diesem 

Schuljahr vielfach bewie-

sen: Dass der Kunstkurs 

aus Jg. 12 die Beschmut-

zung der Gedenktafel und 

der Regenbogentreppe am 

Albaniplatz spontan besei-

tigt hat, löste eine Dankes-

welle aus und brachte es 

auf das Deckblatt des GT. 

Unsere Schüler*innen wa-

ren am 9. November bei der Gedenkfeier am Platz der Synagoge aktiv, im Schuljahresver-

lauf in der Stadt mit Transparenten gegen Antisemitismus unterwegs, haben 



Stolpersteine gesäubert, und sind Biografien verfolgter Jüdinnen und Juden auf den 

Grund gegangen.  

Die Woche für Demokratie findet 

mittlerweile jedes Jahr nach den Zeug-

niskonferenzen statt. Im Juni gab es 

wieder altersgerechte Angebote zum 

Thema für verschiedene Jahrgänge, 

etwa Workshops oder eine Filmvor-

führung mit Diskussion. Die Woche 

wurde mit der eindrucksvollen Aus-

stellung "Gegen das Vergessen" er-

öffnet, die vom 6.-27. Juni auf unserem 

Schulgelände Porträts von Holocaust-

überlebenden zeigte.  

Unser Kollege Herr Annacker-Rieken wurde dauerhaft mit der Aufgabe der Demokratie-

bildung betraut, so dass wir gute Strukturen am MPG haben. Demokratie ist nicht immer 

einfach. Wir lassen nicht nach mit guter Bildung.  

Aufruf zur Spendenaktion der Schülervertretung 

Auf dem Schulhof steht ein 

Auto, das demnächst in die Uk-

raine startet. Die Schüler*innen 

sammeln alte Verbandskästen, 

abgelaufene Medikamente – 

und Geld. 2600 € sind gesam-

melt. 2000 € fehlen noch, um 

starten zu können. Ich gebe die 

Bitte der SV hier weiter (Konto-

nummer s. links). Danke!  

 

Anmeldezahlen im kommenden Jg. 5  

Mit 148 Anmeldungen für den neuen 5. Jahrgang erzielte unsere 

Schule einen neuen Rekord. So viele Anmeldungen gab es noch nie, 

und das Max-Planck-Gymnasium ist erstmals fünfzügig aus eigener 

Kraft. Immer beliebter ist die Hausaufgabenklasse. Wird die so ge-

nannte „Regelklasse“ zum Ausnahmefall? Wie auch immer: Wir 

konnten allen Kindern, die sich bei uns angemeldet haben, einen 

Schulplatz sichern.  

Wir sind damit das einzige Gymnasium, das weder Schüler*innen zu-

gewiesen bekommen noch abgelehnt hat. Allen Neuankömmlingen 

ein herzliches Willkommen!  



Mit diesen – wie immer weit ausdehnbaren - Informationen und Impressionen lasse ich es 

bewenden. Für alles Tun im Dienst und im Sinne des Max-Planck-Gymnasium bedanke 

ich mich im Namen der gesamten Schulgemeinschaft herzlich bei Ihnen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern eine erholsame, auch mal leistungsfreie, eine wohl-

temperierte und fröhliche Sommerpause!  

 

Mit freundlichen, herzlichen Grüßen  

 

 

Rainer Merkel, Schulleiter 

 

P.S.: Es steht zu erwarten, dass zu den Sommerferien auch die Ministerin Briefe schreiben 

wird. Wir stellen diese dann unverzüglich auf unsere Internetseite.  
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